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See the notice on TED website

590051-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Computeranlagen und Zubehör – NetApp-Speichersystem
OJ S 173/2025 10/09/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bayerisches Landeskriminalamt
E-Mail: blka.sg124.team@polizei.bayern.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: NetApp-Speichersystem
Beschreibung: Auftragsgegenstand ist • Lieferung, • Aufbau und Konfiguration, • Herstellung 
der Funktionsfähigkeit, • Inbetriebnahme, • Datenübernahme und Migration der bestehenden 
NetApp Systeme sowie • Support eines zentralen Speichersystems (NetApp-Speichersystem), 
bestehend aus zwei Verbundsystemen, welche als Produktiv- und als Backup-System in 
unterschiedlichen Gebäuden auf dem gleichen Campus eingesetzt werden.
Kennung des Verfahrens: f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc
Interne Kennung: 124-8010-130/25
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30200000 Computeranlagen und Zubehör

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Augsburg, Landkreis (DE276)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 750 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1) Das Bayerische Landeskriminalamt (BLKA) führt dieses 
Vergabeverfahren als zuständige Vergabestelle für den Freistaat Bayern als öffentlichen 
Auftraggeber als offenes Verfahren nach den Vorschriften des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und der Vergabeverordnung (VgV) durch. / 2) Für die 
Erstellung und Einreichung des Angebots sind ausschließlich die von der Vergabestelle zur 
Verfügung gestellten Vordrucke vom Bieter bzw. der Bietergemeinschaft sowie (soweit 
einschlägig) von benannten eignungsrelevanten Unterauftragnehmern zu verwenden. Diese 
Vordrucke sind vollständig auszufüllen und mit dem Namen des Erklärenden zu versehen. 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/590051-2025
mailto:blka.sg124.team@polizei.bayern.de
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Dem Angebot sind zudem alle geforderten Unterlagen beizufügen. / 3) Vordruck 14: 
Scientology-Schutzerklärung: Der Bieter bzw. jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie 
jedes als eignungsrelevant angegebene Unternehmen hat eine Eigenerklärung mit dem 
Angebot einzureichen, dass die Lehren und Technologien des L. Ron Hubbard während der 
Vertragsdauer im Unternehmen weder angewandt, gelehrt oder verbreitet werden. / 4) 
Vordruck 18: Erklärung zur polizeilichen Überprüfung und Verschwiegenheit: Der Bieter bzw. 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jedes als eignungsrelevant angegebene 
Unternehmen hat eine Erklärung mit dem Angebot einzureichen. / 5) Vordruck 4: Erklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. § 123 GWB: Der Bieter bzw. jedes Mitglied 
der Bietergemeinschaft sowie jedes als eignungsrelevant angegebene Unternehmen hat eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen gem. § 123 GWB mit dem Angebot einzureichen. / 
6) Vordruck 5: Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. § 124 GWB: Der 
Bieter bzw. jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jedes als eignungsrelevant 
angegebene Unternehmen hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen gem. § 124 
GWB mit dem Angebot einzureichen. / 7) Vordruck 15: Erklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. § 19 MiLoG: Der Bieter bzw. jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
sowie jedes als eignungsrelevant angegebene Unternehmen hat eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen gem. §§ 19, 21 MiLoG mit dem Angebot einzureichen. / 8) Vordruck 16: 
Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtgesetz (LkSG): Der Bieter bzw. jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie jedes als eignungsrelevant angegebene Unternehmen hat eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen gem. gem. § 22 LkSG mit dem Angebot 
einzureichen. / 9) Vordruck 17: Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. 
den Russland-Sanktionen: Der Bieter bzw. jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jedes 
als eignungsrelevant angegebene Unternehmen hat eine Eigenerklärung zu den zum 
Verfahrenszeitpunkt geltenden Russlandsanktionen, insbesondere gemäß der Verordnung 833
/2014 EU, mit dem Angebot einzureichen. / 10) Vordruck 20: Erklärung zu 
sicherheitsüberprüftem Personal: Der Bieter bzw. jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie 
jedes als eignungsrelevant angegebene Unternehmen hat eine Erklärung zu 
sicherheitsüberprüftem Personal mit dem Angebot einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
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Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: NetApp-Speichersystem
Beschreibung: Beschaffung eines zentralen NetApp-Speichersystems. Bestehend aus: 
Produktivsystem: AFF A20 mit 14x 15,3 TB NVMe; Backupsystem: FAS70 mit 60x 4 TB NL-
SAS; Wartung und Support für 60 Monate
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30200000 Computeranlagen und Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Augsburg, Landkreis (DE276)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis einer gültigen 
Betriebshaftpflichtversicherung (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV) - 
Verpflichtungserklärung zur Eignungsleihe (§ 47 VgV) - Verpflichtungserklärung zum 
Unterauftragnehmer (§ 36 Abs. 1 VgV) - Erklärung vom Angebot einer Bietergemeinschaft (§ 
43 Abs. 2 und 3 VgV) - Nachweis der Berufsausübung (§ 44 VgV) Geforderte 
Mindeststandards: - Eigenerklärung, dass eine aktuell gültige Betriebshaftpflichtversicherung 
oder eine vergleichbare marktübliche Versicherung mit einer Haftpflichtdeckungshöhe von 
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mindestens zwei (2) Millionen Euro für Personen- und Sachschäden insgesamt und 
mindestens eine (1) Million Euro je Schadensfall und Versicherungsjahr besteht, oder im Fall 
der Zuschlagserteilung auf erstes Anfordern des Auftraggebers abgeschlossen wird 
(Mindestanforderung). Die aufgestellte und oben gekennzeichnete Mindestanforderung an die 
Eignung des Unternehmens ist zwingend zu erfüllen (Mindestanforderung). Unternehmen, die 
die Mindestanforderungen nicht erfüllen, sind zur Auftragsdurchführung nicht geeignet und 
werden von dem weiteren Vergabeverfahren zwingend ausgeschlossen. Diese 
Mindestanforderung steht mit dem Auftragsgegenstand in einem sachlichen Zusammenhang 
und ist durch ihn gerechtfertigt.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vordruck 7: Eigenerklärung zum Umsatz: 
Gesamtumsätze des Unternehmens, jeweils bezogen auf die drei (3) letzten abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, entsprechend dem Gründungsdatum oder dem Datum der 
Tätigkeitsaufnahme des Unternehmens, falls dieses weniger als drei volle Jahre zurückliegt. 
Jahresumsatz für den Tätigkeitsbereich, der Gegenstand der Ausschreibung ist (Hardware mit 
Wartungsvertrag), jeweils bezogen auf die drei (3) letzten abgeschlossenen Geschäftsjahre, 
entsprechend dem Gründungsdatum oder dem Datum der Tätigkeitsaufnahme des 
Unternehmens, falls dieses weniger als drei volle Jahre zurückliegt.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vordruck 9: Angabe der Anzahl der Beschäftigten des 
Unternehmens: Angabe der jahresdurchschnittlichen Anzahl der Beschäftigten des 
Unternehmens in den letzten drei (3) Kalenderjahren.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Zuschlagskriterium: Art: Preis Beschreibung: Der Zuschlag wird gemäß § 127 
Abs. 1 GWB i.V.m. § 58 Abs. 1 VgV auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Alleiniges 
Zuschlagskriterium ist der Preis (100% Preis).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/10/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 47 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen bzw. fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen können zum 
Ausschluss des Bieters vom Vergabeverfahren führen. Die Vergabestelle behält sich daher 
vor, Bieter gemäß § 56 Abs. 2 VgV aufzufordern, innerhalb einer von der Vergabestelle 
gesetzten angemessenen Nachfrist fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Wenn die nachzureichenden, zu vervollständigenden und / oder zu 
korrigierenden Unterlagen daraufhin nicht innerhalb der gesetzten Nachfrist bei der 
Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (vgl. § 56 Abs. 3 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/10/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern- Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die für 
interessierte Unternehmen sowie Bieter und Bietergemeinschaften bestehenden 
Rügeobliegenheiten und die Präklusionsregelungen gemäß § 160 Abs. 3 GWB hinsichtlich der 
Behauptung von Verstößen gegen die Bestimmungen über das Vergabeverfahren hin. § 160 
Abs. 3 S. 1 GWB lautet: "Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
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gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind." Die Vergabestelle weist zudem 
ausdrücklich auf § 134 Abs. 1 und 2 GWB hin. § 134 Abs. 1 und 2 GWB lauten: "(1) 
Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach 
Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerisches Landeskriminalamt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bayerisches Landeskriminalamt

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bayerisches Landeskriminalamt
Registrierungsnummer: 2699
Postanschrift: Maillingerstraße 15
Stadt: München
Postleitzahl: 80636
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: blka.sg124.team@polizei.bayern.de
Telefon: +49 8912120
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern- Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: e8bf7ffe-f4e9-48b5-9451-c1121bf5d96f
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:blka.sg124.team@polizei.bayern.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f65dbb2c-7c1f-4b15-b3f9-0ccfd7a001fc  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/09/2025 08:43:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 590051-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 173/2025
Datum der Veröffentlichung: 10/09/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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